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Jena
Man ſchreibt uns

Der Termin des ſozialdemokratiſchen Parteitages in Jena
rückt näher heran Nachdem in Bremen wegen der noch
friſchen Erinnerung an die blamablen Dresdener Vor
kommniſſe etwas gedämpftere Töne angeſchlagen waren
wird man ſich in Jena wohl wieder in protzenhafter Selbſt
peſpiegelung gefallen Hat ſich doch zurzeit der Marokko
verhandlungen gezeigt von welchem Hochgefühl die deutſche
Sozialdemokratie gegenwärtig erfüllt iſt

Und doch hat die ſozialiſtiſche Partei zu ſolchem Ueber
ſchwang eigentlich ſehr wenig Veranlaſſung Die Freie
deutſche Preſſe hat vor einiger Zeit eine Statiſtik ver
öffentlicht wonach die Sozialdemokraten in 15 Erſatzwahlen
nahezu 24,000 Stimmen verloren haben dieſem Verluſte
ſteht nur ein Gewinn von 657 Stimmen bei zwei Erſatz
wahlen gegenüber Jnzwiſchen hat die Sozialdemokratie bei
der Erſatzwahl in Oberbarnim gegen 1000 Stimmen ver
loren hingegen allerdings in Erlangen dank der Hilfe des
Zentrums 2000 gewonnen ſo daß nach Abzug des Gewinnes
von 2600 Stimmen ein Geſamtverluſt von rund 22,000
Stimmen feſtſteht

Man hat eingewendet daß die Sozialdemokratie ſich
erfahrungsgemäß bei Erſatzwahlen wenig Mühe gibt ſo daß
man aus dem Stimmenverluſte keine Schlüſſe ziehen dürfe
Erfahrungsgemäß trifft aber in dieſem Falle nicht zu

denn gerade das Gegenteil iſt richtig Bei Erſatzwahlen iſt
die Sozialdemokratie viel mehr wie bei allgemeinen Wahlen
in der Lage ihre agitatoriſchen Kräfte zu konzentrieren
Bei den innerhalb der Legislaturperioden 1893 1898 und
1898 1903 vollzogenen Erſatzwahlen haben denn auch die
Sozialdemokraten an Stimmenzahl zugenommen Bei den
Erſatzwahlen in letzter Zeit haben die Sozialdemokraten ſich
nicht weniger Mühe gegeben Beiſpielsweiſe haben in
Oberbarnim Bebel und Heine neben Vollmar alſo die
beſten Kräfte der Partei und in Hof gar neun ſozialdemo
kratiſche Abgeordnete für den Parteikandidaten agitiert
Und wenn das Ergebnis dieſer ſcharfen Agitation ſo ganz
anders iſt als bei den Erſatzwahlen der vorangegangenen
Legislaturperioden ſo wird dadurch denn doch ein all
gemeiner Rückgang der Partei bewieſen

Die Sozialdemokraten erlitten den Verluſt von 22,000
Stimmen bei 18 Erſatzwahlen Jn mindeſtens 250 Wahl
kreiſen haben ſie bei den vorigen Wahlen ſtattliche Stimmen
zahlen erhalten Dehnt man demgemäß das Ergebnis der
Erſatzwahlen auf alle dieſe Wahlkreiſe aus ſo würde ſich
ein ſozialdemokratiſcher Stimmenverluſt von weit über eine
Drittel Million ergeben d h die Dreimillionenpartei
würde bei den nächſten allgemeinen Wahlen ungefähr ein
Achtel ihrer Stimmen einbüßen

Die Sozialdemokratie marſchiert hat vor einiger Zeit
ein ſozialdemokratiſches Blatt verkündet gewiß ſie marſchiert
es will uns nur dünken daß ſie nach Jena marſchiert
Und zwar nicht als Napoleon ſondern wie das damalige
preußiſche Heer das neben anderen Gründen wegen ſeines
Größendünkels eine wohlverdiente Niederlage erlitt Wenn
die Sozialdemokraten in Jena tagen ſo hoffen wir als
Gegner der Partei daß das Nomen zum Omen werden
möge

Deutſches Reich
Hof und Perfongalnachrichten

Der Kaiſer ſandte auf ein vom ſchwediſchen Marine
miniſter Lindeniann im Namen der ſchwediſchen Marine an ihn
gerichtetes Telegramm ein in freundſchaftlichen Worten gehaltenes
Telegramm in dem er für die angenehmen Tage die ſeine Flotte
in Stockholm verbracht hat dankt

Prinz Heinrich von Preußen hat die Beteiligung
an dem Herkommer Konkurrenz und Bleichröder Rennen in
München abgeſagt und wird nicht mehr nach München
zurückkommen

Der Pariſer Eclair meldet aus Madrid daß die Reiſe
des Königs Alfons nach Berlin aus Anlaß der bevor
ſtehenden Wahlen zu den Cortes bis zum November ver
ſchoben wurde

Der Kaiſer in Poſen
Nach der geſtrigen Uebung der Kavallerie begab ſich der
aiſer in das Lager zurück und fuhr nach dem Frühſtück im

Automobil zum Vahnhof Gerberdamm wo er den Sonderzug
veſtieg und ſich um 2 Uhr 28 Min über Gnefen nach der
Station Grün feld begab um dort zu Pferde zu ſteigen und
Finer Uebung der 8 Jnfanterie Brigade beizuwohnen Auf dem

gege zum Bahnhofe wurde der Kaiſer von einer tauſendköpfigenMenge mit begeiſterten Zurufen begrüßt Bevor ſich der Zug
n Bewegung ſetzte unterhielt ſich der Kaiſer noch einige Zeit

mit dem Polizeipräſidenten v Hellmann Um 3 i Uhr nach
mittags paſſierte der Sonderzug des Kaiſers auf der Fahrt nach
Grünfeld den Gneſener Bahnhof

Kaiſer Wilhelm und König Eduard
Der Daily Graphic kündigt die Begegnung Kaiſer Wilhelms

nd König Eduards als definitiv an Das dem Foreign
ſ ffice naheſtehende Blatt begrüßt den Beſuch ſympathiſch als

bares Zeichen der Wiederherſtellung der freund
Ibaftlichen Beziehungen zu einer großen Nation mit
Ah England einen langen und ungebrochenen Rekord friedlichen
3 gegenſeitig vorteilhaften nicht bloß politiſchen ſondern auch
ar tankilen Verkehrs gehabt habe Der Daily Graphie legt

el außerdem Wert darauf daß mit dieſem Beſuch der wie es
cheint in n noch teilweiſe beſtehenden Anſicht entgegen

rtreten wird als ob England Frankreich um den Hals gefallen

Aus Marienbad wird der N Fr Pr gemeldet daß König
Eduard zwiſchen dem 14 und 18 Auguſt in Marienbad ein
treffe Aus Anlaß der Anweſenheit des Kaiſers Franz Joſef
bei den ſüdböhmiſchen Manövern werde wahrſcheinlich eine Zu
ſammenkunft des Kaiſers Franz Joſef und des Königs
Eduard in Pilſen ſtattfinden Daß Kaiſer Wilhelm nach
Marienbad komme ſei ganz ausgeſchloſſen Vlele Engländer
werden in Marienbad erwartet darunter Sir Henry Champbell
Bannerman

Der ſächſiſch thüringiſche Textilarbeiterſtreik
Jn Glauch au beſchloſſen am Montag mehrere Textilarbeiter

verſammlungen ihre Forderungen aufrecht zu erhalten
Einigungsver handlungen mit einer U4gliederigen Arbelter
kommiſſion und den beteiligten ſieben Firmen erfolgten geſtern
unter dem Vorſitz der Bürgermeiſter von Glauchau und Meeraue
im Hotel Stadt Hamburg zu Glauchau Sie endeten nach
vierſtündiger Dauer mit dem Ergebuls daß der Kommiſſion
Vergleichsvorſchläge unterbreitet wurden die vorläufig
geheim gehalten werden und über die heute in Glauchau und
ine Verſammlungen der Färbereiarbeiter entſcheiden
ollen

Der rheiniſchweſtfäliſche Bannrbeiterſtreik
Die Deputation des Rheiniſch Weſtfäliſchen Arbeitgeber

bundes für das Baugewerbe wurde geſtern auf ihren Antrag vom
Miniſter des Jnnern empfangen Nachdem die Deputation
Mitteilungen über den Lohnkampf in dem Rheiniſch Weſtfäliſchen
Baugewerbe gemacht hatte wies der Miniſter darauf hin daß
die Verfügung des Regierungspräſidenten in Düſſeldorf betr die
Zuziehung aus ländiſcher Arbeiter lediglich die beſtehenden
Verwaltungsgrundſätze wiedergebe ohne für einen der ſtreitenden
Teile Partei zu nehmen Jm übrigen ſei es ſelbſtverſtändlich
daß die Staatsgewalt erforderlichenfalls die Arbeitswilligen
nachdrücklich ſchützen werde auch habe der Regierungspräſident
die entſprechenden Maßregeln bereits angeordnet

Bekämpfung des Alkoholmiſßibrauchs in Fabriken
Jm Verſolg früherer Beſchlüſſe die im Januar zu Königsberg

und im Juni zu Stargard gefaßt wurden ſtellte der Vorſtand
des Verbandes Oſtdeutſcher Jnduſtrieller nunmehr folgende Leit
ſätze auf die er den Verbandsmitgliedern zur Beachtung an
gelegentlich empfahl

1 Es iſt zu verbieten Schnaps in die Fabrik oder auf die
freie Arbeitsſtelle mitzubringen die Aufſichtsbeamten der freien
Arbeitsſtellen ſind anzuweiſen das Schnapstrinken bei den ihnen
unterſtellten Arbeitern uach Möglichkeit zu verhindern

2 Der Ausſchank von Vier wird je nach den örklichen Ge
pflogenheiten verſchieden zu behandeln ſein Tatſächlich iſt der
Genuß von Bier während der Mittagspauſe in vielen Betrieben
erlaubt einige geſtatketen ihn auch während der Arbeitszeit
Leichte Biere ſogen Braunbier Putziger Vier uſw können
während der Arbeitszeit zugelaſſen werden

3 Den Arbeitern iſt Gelegenheit zum Kaffeekochen und zum
Wärmen der von ihnen mitgebrachten Speiſen zu gewähren

4 Die Verabfolgung von Kaffee Selterswaſſer Trinkwaſſer
mit Zitronenſäure und von anderen alkoholfreien Getränken iſt
zu begünſtigen

5 Die Möglichkeit das Mittagseſſen zu Hauſe einzunehmen
iſt in weitgehendem Umfange ſicherzuſtellen
6 Die Arbeiter namentlich die Gewohnheitstrinker ſind

hinſichtlich des Alkoholgenuſſes ſtreng durch die Meiſter zu
beaufſichtigen

7 Angetrunkene ſind ſofort von der Arbeitsſtelle zu entfernen
8 Die Lohnzahlung an Tagen vor Sonn und Feiertagen iſt

tunlichſt zu vermeiden dagegen an Tagen vor feſten Wochenmärkten
zu bevorzugen ß

9 Die Arbeiter ſind über die durch den übermäßigen Akohol
genuß entſtehenden Schädigungen zu belehren und zwar a durch
perſönliche Ermahnung bezw Verwarnung b durch Vorträge
c durch Flugblätter d durch Plakate

10 Der Erteilung von Kochunterricht an die Frauen und
Töchter der Arbeiter ſowie ihrer Unterweiſung in der Wohnungs
pflege iſt erhöhte Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Die Lage in Deutſch Südweſtafrikag
Ein Laffan Telegramm das ſich auf Privatnachrichten von

ausgewanderten Buren ſtützt das aber mit entſprechender Vor
ſicht aufgenommen werden muß ſchildert die Lage in Deutſch
Südweſtafrika als ſehr ernſt Gutbewaffnete Eingeborene aus
allen Teilen des Landes ſchlöſſen ſich den Streitkräften Witbois
an Vewaffnete Hottentottenbanden plünderten die Gehöſte in
den ſpärkich bevölkerten Grenzbezirken Die wiederholten
Warnungen der Burenführer vor der geplanten Auswanderung
nach Deutſch Südweſtafrika hätten bereits gewirkt auch die
ſchon angeſiedelten Buren verkauften ihre Farmen um zurück
zukehren Nach oberflächlicher Schätzung ſeien mindeſtens
50,000 Mann erforderlich um den Auſſtand zu unterdrücken
r betr Buren ſcheinen den Mund ſehr voll genommen zu

aben
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Reiter Robert Albel

geboren zu Schweidnitz früher Bezirkskommando zu Hagen am
5 Auguſt im Gefecht bei Wortel ſchwerverwundet Schuß in den
linken Oberſchenkel Reiter Johs Sierks geboren zu Chriſtinans
hütte ſrüher Huſaren Regiment Nr 16 wird ſeit dem 22 Juli
in der Nähe des großen Bruck Karos vermißt

Die Lage in Dentſch Oſtafrika
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nach einem Telegramm des

kaiſerlichen Gonverneurs von DeutſchOſtafrika hat Major
J,ohannes der in den Matumbi Bergen eingetroffen iſt
telegraphiſch gemeldet daß keinerlei Grund zu Beſorg
niſſen wegen der Ausbreitung der Unruhen vorhanden ſei
Zwei Nädelsführer wurden bereits ohne diesſeitige Verluſte
gefangen genommen

Parlamentariſches
Der Bundesrat wird ſeine Vollſitzungen am 5 Oktober

wieder aufnehmen

Nach den Berichten über das Eiſenbahnunglück bei
Spremberg beſteht der letzte Grund des erſchütternden Eteig
niſſes darin daß jener Teil der Strecke eingleiſig iſt

Winaedt ſo ſebr aus Freundſchaft als pour emddter les aiie Abgewrdnetenhaus ſollte daher ſo ſchreibt eine Korre
ſpondenz bei nächſter Gelegenheit die Spremberger Kataſtrophe

Das O

zum Anlaß nehmen vom Eiſenbahnminiſter die ſchärſſte Prüfunaller eingleiſig betriebenen Strecken zu fordern So a t
Verhältnis zur Zahl der Züge und zur Ausdehnung des Eiſen
bahnnetzes die Zahl der Unglücksfälle iſt ſo dringend muß darauf
beſtanden werden daß übermäßige Sparſamkett nicht die
Quelle von Kataſtrophen werde

Durch den Tod des Grafen Dohna iſt im Wahlkreiſe
Pr Holland Mohrungen eine Erſatzwahl zum
Reichstage notwendig geworden Der Kreis gehört zum
ſicherſten Beſitzſtande der konſervativen Partei Sie hat ſeit
dem Veſtehen des Reiches immer das Mandat gleich im erſten
Wahlgange davongetragen Während der Liberalismus es nur
in den Jahren 1874 und 1877 zu einer ſtattlichen Minderheit
brachte iſt er in der ſpäteren Zeit mehr und mehr zurück
gegangen um bei den letzten Haunptwahlen bis auf wenige
hundert zuſammen zu ſchmelzen Keineswegs aber hat ſich der
Rückgang des Liberalismus in nennenswerter Weiſe zu Gunſten
der Sozialdemokratie vollzogen Jm Jahre 1898 zum erſten
mal einen Kandidaten anfſſtellend der 923 Stimmen auf ſich
vereinigte ging die Sozialdemokratie bei der letzten Hauptwahl
auf 706 Stimmen zurück Die Konſervativen dagegen be
haupteten bei den letzten drei allgemeinen Wahlen ihren Stand
mit rund 9000 Stimmen Da der Wahlkreis ganz überwiegend
ländlich iſt von Wahlberechtigten wohnen fünf Sechſtel in Ge
meinden unter 2000 Einwohnern ein Sechſtel in Gemeinden
mit 2000 bis 10,000 Einwohnern dürfte ſich auch bei der
kommenden Nachwahl an dem bisherigen Stimmenverhältuis
nichts Weſentliches ändern

Kommnnales
Die Barmer Stadtverordneten beſchloſſen die Einxichtung

einer ſtädtiſchen Straßenreinigung und Müll
abfuhr ſowie eine Müllverbrennungsanlage Die
Geſamtkoſten werden auf 727,540 M geſchätzt Einſtweilen ſoll
nur einer der vorgeſehenen vier Reinigungsbezirke eingerichtet
werden Hierfür wurden 220,000 M bewilligt Durch Verbrennen des Mülls erhofft man jährlich für 52,000 M elektriſchen
Strom und 16,000 M für Schlacken zu Betonarbeilten und
Mörtelfabrikation zu erzielen

AKuskand
Der Papſt

wohnte geſtern anläßlich des Jahrestages ſeiner Krönung einem
Feſtgottesdienſt in der Sixtiniſchen Kapelle bei Der Staats
fekretär Merry del Val zelebrierte die Meſſe es wohnten zahl
reiche Kardinäle das diplomatiſche Korps die Schweſter und die
Nichte des Papſtes und zahlreiche geladene Gäſte bei Nach dem
Gottesdienſt erteilte der Papſt der ſich der beſten Geſundhelt
erfreut den Segen

Nach dem Konſtautinopeler Attentat
Jn Konſtantinopeler diplomatiſchen Kreiſen iſt man dem Berl

Tgbl zufolge wegen der Rückwirkung der Verhaftung der Ex
archatsbeamten und zahlreicher anderer Bulgaren auf die Lage
in Macedonien nnd die türkiſch bulgariſchen ſehr
beſorgt Man befürchtet daß das Attentat zur Herabminderung
des Anſehens des Exarchats benntzt werde das auf die Mace
donier einen großen Einfluß ausübt und wiederholt beruhigend
wirkte Bei den Verhaftungen und den Unterſuchungen ſoll viel
perſönliche Rachſucht und Angeberei eine große Rolle geſpielt
haben Die Aufregung unter den Bulgaren iſt groß Die Ge
ſamtzahl aller Verhafteten wird auf 1700 ge

ne von denen allerdings viele wieder freigelaſſen worden
ind
Große Aufregung ruſt in Sofia die Konſtantinopeler Mel

dung hervor daß die Pforte jenen Botſchaftern die eigene
Poſtämter unterhalten Befehl erteilt hat ihre von Bulgarlen
kommenden Briefe auszufolgen

Die politiſche Lage in Serbien
Die ſerbiſche Regierung beabſichtigt einer Belgrader Meldung

der Köln Ztg zufolge ſogleich nach der Konſtituierung der
Skupſchtina ihre Entlaſſung einzureichen um alsdann unver
ändert aufgefriſcht oder gänzlich nengebildet unter dem jetzigen
Kabinettschef Stojanowitſch aus extremen Radikalen ein
neues Kabinett zu bilden Die entfchloſſene Haltuug der
gemäßigten Radikalen unter Führung von Nikola Paſchitſch dem
auch General Grujitfch treu zur Seite bleibt ſowie die ablehnende
Haltung der Geſandten in Nom Wien und Paris an der beab
ſichtigten Auffriſchung des Kabinetts aktiven Anteil zu nehmen
laſſen die Bildung eines einheitlichen Kabinetts aus extremen
Radikalen als wahrſcheinlich erſcheinen

Das Bandennnweſen in Macedonien
Eine griechiſche Bande tötete nach einer Meldung der

Frkf Zta aus Saloniki im Dorfe Pojarsko Kreis BVodena
aus Rache zwölf Bulgaren darunter fechs Frauen und ver
wundete zwei Perſonen

Die Lage in Nußland
Zur Jndenfrage

Miniſter Witte empfing eine Abordnung amerikaniſcher
Juden er verſicherte ihnen die neue Verfaſſung werde auch den
Juden zu ihren Rechten verhelfen

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedenskonferenz

Bel der erſten Sitzung der Friedenskonferenz ſind wie ver
lautet nur die vier Bevollmächtigten und möglicherweiſe ein
Sekretär auf jeder Seite anweſend um die Beglaubigungs
ſchreiben zu prüfen Die Veratungen in welcher Sprache die
Verhandlungen geführt werden ſollen ſollten das Programm
des geſtrigen Nachmittags bilden Man erwartete daß einige
pire der beiden Geſandtſchaften zu der Beratung zugezogen
werden

Der Kriegskorreſpondent des Nuß telegraphiert Marſchall
yvama habe der chineſiſchen Bevölkerung in Tſchantafu geſagt

ſie mögen immer mit den Feldarbeiten heginnen da der Krieg
bald beendet ſein würde
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Japans Ziele
wir neuerlich bereits nach dem Telegramm eineshen dchien der Morning Poſt mitteilten gehen die Ab

chten Japans bei den Friedensverbhandlungen darauf binaus
ein japaniſches Reich zu begründen deſſen Mitte die japaniſche
See ſein ſoll zu dieſem Zweck will Japan die Küſtenlinle des
Feſtlandes das an die japaniſche See grenzt beherrſchen und
auch die Waſſerſtraßen die hineinführen Japan hofft nicht nur
die mandſchuriſche Küſte in Beſitz zu nehmen ſondern auch
Rußland zu zwingen daß es die Mandſchurei endgültig räumt
Japan wird dann ſelbſt als Vertreter der chineſiſchen Regierung
die Mandſchurei in Verwaltung nehmen verſpricht aber ſich
daraus zurückziehen ſobald China ſich ſelbſt fähig erweiſt Ord
nung und Geſetzlichkeit in der Mandſchurei aufrechtzuerhalten

apan hofft aber auch weiter Rußland zu zwingen daß es den
eil des öſtlichen Sibirien der an die japaniſche See

grenzt abkritt d h auch Wladiwoſtok abtritt oder neutral
macht Auf Kriegsentſchädigung will Japan nicht verzichten
aber die Höhe hängt von den Umſtänden ab und ſie kann herab
geſetzt werden Worauf es Japan ankommt iſt Abtretung
von Gebiet und das iſt der Preis den Rußland für den
J bezahlen muß Die amerikaniſche Regierung
ſt wegen dieſes jopaniſchen Programms ſondiert und ſie hat
es angeblich gebilligt Es iſt eine jopaniſche Monroe Doktrin
darin enthalten die amerikaniſchen Jntereſſen keineswegs zu
widerläuft im Gegenteil ſie iſt Amerika willkommen weil
dadurch China vor BVeranbung und Zerſtückelnng geſchützt wird
de der Mandſchurei verſpricht Japan allen Nationen gleiche

elegenheit zum Handelsverkehr und die japaniſche See ſoll auch
dem Handel der Welt unterſchiedslos offen ſein

Eine Gewiſſensfrage
Wie mehrere aus Huntſchuling dem ruſſiſchen Hauptquartier

in der Mandſchurei zurückgekehrte Perſonen erzählen hat der
Oberkommandierende der Mandſchuriſchen Armee General
Linjewitſch die auf dem Kriegsſchauplatz befindlichen Oſſiziere
zur Veantwortung folgender Frage aufgefordert Jſt nach der
Meinung der Herren Oſſizlere ein Sieg über die Japaner
möhlich

Die chineſiſchen Eiſenbahnen
Der chineſiſche Geſandte dinierte bei dem Präſidenten

Rooſevelt und legte ihm in der Lage der Hankau Eiſen
bahn ſeinen Standpunkt klar Wie der New York Herald
erfährt ſetzt die Morgan Kompangie die Verhandlungen über den
Verkauf der Eiſenbahn an die Chineſen fort Da die Angebote
verſchiedener europäiſcher Syndikate nicht berückſichtigt ſind
ſcheint die Morgan Kompagnie von dem Standpunkt aus zu
handeln herzlichere Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten
und China herbeizuführen
e

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die deutſche Schiller Stiftung beſitzt jetzt das anſehnliche

Geſamt vermögen von 2 Millionen Mark Dazu kommt
eine Summe von 250,000 die der Schiller Verband

deutſcher Frauen ihr aus Anlaß des 9 Mai überwies Wie
Generalſekretär Dr Hans Hoffmann im Lit Echo mittellt

re davon der Centralkaſſe 600,000 M Faſt das Doppelte
ieſer Summe beſitzt der Dresdener Zweigverein als Ergebnis

des Ertrages der großen Nationallotkerie die Major Serre
Dresden im Jahre 1859 veranſtaltete Weitere größere Summen
beſitzen die Zweigvereine in Wien 150,000 Weimar 64,000
Mark die vereinigten badiſchen Stiftungen 60,000 Berlin
58,000 Köln 56,000 M 40,000 M33,000 M ſ Breslau 40,000 Stuttgart

Das Friedrich Liſt Denkmal in Kufſtein hat nunmehr Ausſicht
nach den Beſchlüſſen des Ortsausſchuſſes im Herbſte 1906 alſo
in 60 Todesjahre des großen Volks und Vaterlandsfreundes
vollendet zu werden Auf Einladung des bekannten Heraus
gebers der Werke Friedr Liſts Prof Eheberg in Erlangen
fand ſich in Kufſtein ein Teil des engeren Denkmalansſchuſſes
ein und machte ſich laut Voſſ Ztg auf Grund der zahl
reichen Zuſtimmungserklärungen der übrigen Mitglieder dahin
ſchlüſſig daß für den joniſchen Ruhmestempel von der
Verwendung des zu teueren Tiroler Lagſer Marmors ab
zuſtehen und ein billigeres aber ebenſo wetterbeſtändiges Ge
ſtein zu wählen ſei Bildhauer Norbert Pretzſchner aus
Charlottenburg wird im Einverſtändniſſe mit techniſchen Sach
verſtändigen die Ausführung des Denkmals in Angriff nehmen

Dem Verein für Maffenverbreitung guter Volksliteratur zu
Charlottenburg hat der Miniſter des Jnnern die Erlaubnis
erteilt in den Jahren 1905 1906 und 1907 eine öffentliche
Verlofnug von Büchern Prachtwerken uſw zu veranſtalten
und die Loſe in der ganzen Monarchie zu vertreiben Es ſollen
insgeſamt 1,500,000 Loſe zu je 1 Mark ausgegeben werden und
rund 500,000 Gewinne im Geſamtwerte von 900,000 M zur
Ausſpielung gelangen Die Ziehungen werden vorausſichtlich im
Dezember jeden Jahres ſtattfinden

C K Ausgrabungen einer römiſchen Stadt in England Eine
merkwürdige und überraſchende Entdeckung iſt dem Rektor einer
Schule von Petersfield T H Badley gelungen Er erſtand
zufällig eine ſehr alte und ſeltene Chronik von Hampſhire
und fand in dem Buche den Hinweis auf eine römiſche Stadt
die an der Stelle wo jetzt die Beſitzung Brookwood liegt ſich
befunden habe Badley unternahm hierauf Nachforſchungen auf
dem bezeichneten Boden und gelangte zu dem Reſnitat daß die
Stadt ſich da befunden haben würde wo ſich jetzt der Wald von
Lippivy befindet Ausgrabungen wurden nun veranſtaltet und
an verſchiedenen Teilen des Waldes tiefe Löcher in den Boden
gelegt Da ſtellte ſich denn heraus daß die Theorie des Rektors
ſich durchaus bewahrheitete und man fand ſchon wenige Fuß
unter der Oberfläche nahe an den Wurzeln einiger großer Bäume
glaſierte Tafeln wie ſie verwandt wurden um das Atrium einer
römiſchen Villa zu dielen Weitere Ausgrabungen legten die
Grundmauern einer großen römiſchen Villa frei die augen
ſcheinlich einem römiſchen Gouverneur oder Hauptmann gehört
haben muß Die intereſſanteſte Ausgrabung iſt bis jetzt ein
kupfernes Gefäß in dem man eine Urne der Veſtalinnen zu er
kennen glaubt in der das ewig brennende Herdfeuer der Göttin
bewahrt wurde Sachverſtändige ſind der Anſicht daß zu den
Zeiten der Römer zahlreiche Kolonien in Hampſhire cxiſtierten
und daß wohl einige Villen wieder aufgedeckt werden könnten
Man bat bis jetzt die Ausgrabungen in größter Stille betrieben
Die bereits gefundenen Gegenſtände ſind vorläufig aufbewahrt
damit ſpäter die geſamten Ausgrabungen zuſammen veröwerden tönnen a gen zuſammen veröffentlicht

Wertbvoller Fund in Aeghbten Dem B wird aus
aris gemeldet Nach einer Privatnachricht aus Alexandrien

irrte der mit der Nachtwache bei den Ausgrabungen bei
Fukh el Garmus betraute Diener auf der Heimkehr von der
Kantine angeheitert vom Wege ab und geriet in eine Ver
tiefung wo er am anderen Morgen aufgefunden wurde Man
1 in dieſer Gruft herrliche beſterhaltene Gold ünd

ilberobjekte aus der Ptolemäerzeit Seit dreißigahren iſt ein Fund von ſolchem i t DreWe in Aegypten nicht zu el eeneek den und Hütvrtzhen

r Kleine Mitteilungen Das für Magdeburg be timmteKaiſer Fried rich Denkmal eine Sopſun Bild
hauers von Glümer in Wilmersdorf iſt vom Künſtler im Modell
ſo weit fextiggeſtellt daß Wege der Guß erfolgen kann Das

Denkmal ſtellt den Kaiſer zu Fuß in der Küraſſier Uniform und
ohne Helm dar und erhält ſeinen Platz vor dem neuen ſlädtiſchen
Meuſenm in der Kaiſerſtraße Den Pa riſer Rubinſtein

h für Pianiſten gewann der Zögling des Leipziger
onſervatorſums Backhauß der gegenwärtig in Mancheſler lebt

Gerichtsverhandlungen
Ferien Strafkammer

Halle 9 Auguſt
Der 15 jährige O D aus Merſeburg war Laufburſche in einer

dortigen Zeitungsdruckerei und hatte u a die Sendungen von
der Poſt zu holen Dabei verſah er in der Zeit vom Februar
bis Mitte Mai fünf für Jnſertion eingegangene Poſtanweiſungen
mit dem Quittungsvermerk des Verlegers H nahm die einzelnen
Poſten in Empfang und verbrauchte das Geld Er wurde wegen
ſchwerer Urkundenfälſchung und Betruges unter bedingter Verurteilung mit drei Wochen Gefängnis beſtraft

Als die Frau des Rohproduktenhändlers Sch eines Abends
im Oktober ausgehen und eine goldene Kette im Werte von
60 Mk an der ein Klemmer befeſtigt war anlegen wollte ver
mißte ſie dieſe Die Polizei ermittelte nach längerer Zeit daß
die Keite auf dem hieſigen Leihamt für 20 Mk von der ver
ehelichten E H verſetzt worden iſt Der Ehemann der der
Arbeiter A war bei dem Nobhproduktenhändler Sch be
ſchäftigt und hatte nebenbei auch Hausarbeiten zu beſorgen Da
er ſomit Zulritt zu dem Vorſaal und der Küche hatte und eine
Perſönlichkeit iſt der man einen Diebſtahl zutrauen konnte denn
H iſt im Jahre 1894 wegen eines ſolchen wegen Raubes und
Hehlerei mit 6 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft hielt man ihn für
den Dieb Er wurde auch dieſerhalb angeklagt und ſeine Ehefrau
der Begünſtigung weil ſie die Ketle die ihr Mann durch eine
ſtarſhare Handlung erlangt hatte verſetzt hat Der Ehemann H
wurde wegen Diebſtahls zu 6 Monaten die Ehefrau wegen
Begünſtigung zu einer Woche Gefängnis vernrteilt

Des ſchweren Diedſtahls war beſchuldigt der bisher
unbeſtraſte Schmied O F von hier weil er am 24 Juni dem
Telegraphen Arbeiter mit dem er bei einer Frau V in einem
Zimmer wohnte mit Anwendung eines falſchen Schlüſſels aus
dem Vertikow ein Zehnmarkſtück entwendet haben ſoll Er beſtritt
die Tat und behanptete ihm ſeien ſelbſt fünf Mark geſtohlen
worden Durch Vernehmung der beteiligten Zeugen konnte der
Sachverhalt nicht genügend aufgeklärt und die Schuld des An
geklagten nicht erwieſen werden ſodaß deſſen Freiſprechung
erfolgen mußte

Die Strafkammer des Landgerichts Bochum verurteilte den
ſozialdemokratiſchen Redakteur Agnes wegen
öffentlicher Beleidigung der ſtaatlichen Unterſuchungs
kommiſſion und der Direktion der Gewerkſchaft Hibernia
zu 200 M Geldſtraſe Der Angeklagte behauptete auf
Shamrock III 1IV ſeien Berglente wegen ihrer Ausſagen vor
der Unterſuchungskommiſſion entlaſſen worden Die Beweis
aufnahme ergab daß zwei Arbeiter wegen grobbeleidigender
Angaben vor der Kommiſſion entlaſſen worden ſind Berg
aſſeſſor Selbach erklärte als Zenge daß zwiſchen den Zechen
verwaltungen des Ruhrreviers die Abmachung beſtehe daß
Bergleute welche von einer Zeche nach dem Streik entlaſſen
ſind bis zum 1 November 1905 nicht wieder an
gelegt werden Außerdem beſtehe unter den Betriebsführern
eine weitere Abmachung nach welcher keine Berglente an
genommen werden deren Abkehr nicht auf den Letzten des
Monats laute Einige Zechen im Oberhauſener und Reckling
hauſener Revier ſowie fiskaliſche Zechen kehren ſich nicht an dieſe
Bekanntmachungen

Glogau 9 Aug Die Reiterattacke des Grafen
Pückler auf eine Dreſchmaſchine kommt beute vor der
hieſigen Straffammer zur gerichtlichen Verhandlung Die An
gelegenheit die wegen wiederholten Nichterſcheinens des Grafen
zu den angeſetzten Terminen mehrfach vertagt werden mußte
ſo daß Pückler wie dekannt in Zwangshaſt genommen wurde
reicht in den September des Vorſahres zurück Der Schau
platz des Reiterangriffes war das Vorwerk Kropuſch
der Gutsherrſchaft Schönau im Kreiſe Glogau Graf Pückler
der mit ſeiner Klein Tſchirner Reiterbrigade manchen tollen
Ritt in der Umgebung ſeines Herrenſitzes vollführt hat kam mit
ſeinen Mannen zu jener Zelt in die Nähe einer Scheuue
welche zu dem genannten Dominium gehörte Da
er von dort aus Rauch aufſſteigen ſah ſchickte er eine
Patroullle ab um dieſe verdächtige Erſcheinung zu rekognoszieren
Es ſtellte ſich heraus daß der Rauch von einer Dampfdreſch
maſchine ausging an der unter der Auſſicht des Vogtes Pauli
mehrere Arbeiter und Arbeiterinnen beſchäftigt waren Das
Aufſtauchen der Pücklerſchen Patronille rief eine lebhafte
Panik hervor Die Leute flüchteten ſich vor der Attacke unter
die Maſchine und nur der Vogt Panli fand den Mut ſich
dieſen Scherz auf das entſchiedenſte zu verbitten Er hatte
dabei aber die Rechnung ohne den Herrn Grafen gemacht
der inzwiſchen ſelbſt herangeſprengt kam und nunmehr den
verwegenen Vogt perſönlich attackierte indem er gleich

zeitig deſſen Unwürdigkeit durch eine Reihe nicht miß
zuverſtehender land wirtſchaftlicher Kraftausdrücke näher illu
ſtrierte Auch dem Voigt Pauli blieb ſchließlich nichts übrig
als ſich unter das eorpus doelicti die Dampfdreſchmaſchine zu
retten Graf Pückler zog nun zwar mit ſeinem Heerbann ab
am 1 Oktober aber ließ er durch eine neue Patrouille den Vogt
Pauli ſuchen als dieſer im Felde eine Reihe von Arbeiterinnen
beim Kartoffelgraben beaufſichtigte Mit Hurra ging man
danach zur Attacke über allen vorweg mit geſchwungenem
Knüttel Graf Pückler Zwar ſuchte ſich der Ueberfallene mit
einer Kartoffalhacke zu wehren er mußte aber ſchließlich hinter
einen Kartoffelkaſtenwagen flüchten wobei er weiterhin in arge
Bedrängnis geriet Die Arbeiterinnen wurden durch den un
erwarteken Ueberfall in Schrecken verſetzt eine der Frauen fiel
in Krämpfe Wegen dieſer Donquichotterie hat ſich nun Graf
Pückler vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts wegen
Nötigung und Beleidigung des Vogtes Pauli zu verantworten
s der Verhandlung iſt ein Pſychiater geladen Die Berliner
Sachverſtändigen haben bekanntlich den Grafen für geiſtig normal
erklärt womit auch der neue Miniſter des Jnnern die Aufhebung
des Redeverbots für Pückler begründet hat

Provinzialnachrichten
S Nietleben 9 Aug Die Gemeindevertretung

beſchloß in öffentlicher Sitzung zu dem Bericht der Waſſerbau
kommiſſion über Verlängerung der Waſſerleitung und Wegebau
angelegenheiten Sollte ſich in der Halleſchenſtraße Waſſernot
einſtellen dann iſt die Vertretung bereit dem Notſtande abzu
helfen In der Cröllwitzerſtraße ſoll die Waſſerleitung bis an
den Stollgraben gegenüber dem Weickerdtſchen Hauſe Cröllwitzer
ſtraße 41 in eiſernen 60 Millimeter ſtarken gußeiſernen Muffen
rohren verlängert werden Es ſoll nur ein Auslaufſtänder an
dem Endpunkte errichtet und die Lieferung von Material und
Arbeiten öffentlich ausgeſchrieben werden Ferner wurde be
ſchloſſen ein Stück Dölauerſtraße und zwar von der Cröllwitzer
ſtraße an bis in die Nähe des Kochſchen Grundſtückes zu
pflaſtern Dieſe Arbeiten nebſt Materiallieferung ſollen öffentlich
ausgeſchrieben werden Die Vertrekung erklärte ſich mit der
Anſtellung eines Schularztes einverſtanden hält jedoch die
jährliche Fixierung der ärztlichen Koſten für geboten Die Ver
tretung beſchloß für das erſte Jahr eine beſtimmte Summe feſt
zuſetzen Jn die Rechnungsprüfungskommiſſion wurden die
Herren Ziegler und Heydenreich gewählt Die Flutgräben
ſollen durch die Gemeinde elnheitlich gehoben und die Koſten in
gleichmäßig vexrleilter Weiſe von den Intereſſenten der Ge
meinde zurückerſtattet werden Die Einführung einer Bierſteuer

ſoll auf die nächſte e r werden aw Teulſchenthal 9 Auguſt Tod durch Blitzſchlag
Geſtern nachmiſtag wurde die Ehefrau des Arbeiters Köhler
beim Aehrenleſen vom Vlitze getroffen und ſofort getötet

Theißen 9 Aug Automobilunfall, Geſtern abend
fuhr der Grubendirektor Scharf aus Streckau mit ſeinem Auto

möhill nach Bahnhof Teuchern Der Chauffenr Uhlemgnn von

hier ſollte den Kutſcher Zimmermann aus Streckau in der Be
diennng der Maſchine unkerrichten da dieſer den Chauffeurrend einer bevorſtehenden kurzen Abweſenheit derirefeh de

Auf der Rückſahrt von Teuchern nach Streckau verlor nun der
Führer der Maſchine auf der Chauſſee zwiſchen Naundorf und
Theißen die Gewalt über das Automobil und fuhr mit voller
Kraft gegen einen ſtarken Kirſchbaum ihn wie ein Streichholz
abbrechend Er landete dann den Straßengraben durchfahrend
in einem Rübenfelde Beide Jnſaſſen wurden herausgeſchleudert
kamen aber mit geringen Verletzungen davon Nur der eine
blieb längere Zeit beſinnungslos llegen Dr Schäfer hier eilte
ſofort zur Unfallſtelle und brachte die erſte Hilfe Beide Per
ſonen konnten ſpäter den Heimweg zu Fuß antreten während
die ſtark beſchädigte noch faſt neue Maſchine eine der größten
ihrer Art von einem Geſchirr ins Schlepptau genommen wurde

Kölleda 8 Aug Unglück Das 3 jährige Kind eines
Landwirts im nahen Großmonra geriet am Sonnabend abend
in einem unbewachten Augenblick in das im Betriebe befindliche
Göpelwerk wobei ihm das eine Bein faſt abgedreht wurde Der
Arzt ordnete die Ueberführung des Kindes in die Klinik an wo
es geſtern feinem Unfſalle erlag

Halberſtadt 9 Aug Geſtändnis Der des Mordes an
dem Ober Poſtpraktikanten Hehde ans Magdeburg verdächtige
Kaufmann Denz er aus Nied bei Frankfurt a M geſtand bei
der heute am Orte der Tat Brocken vorgenommenen Unter
ſuchung daß er Hehde erſchoſſen und beraubt habe Ueber die
Perſon des Denzer wird der Frankf Kl noch gemeldet
Die Eltern des Verhafteten wohnen in Nied bei Frankfurt a M
Der Vater iſt der Lehrer Heinrich Denzer der ſeit Jahren leidend
iſt und deshalb aus dem Schnuldienſt ausſcheiden müßte Der
Verhaftete war von jeher ein Taugenichts und hat ſeinen Eltern
ſchon viel Sorgen gemacht Während ſeiner dreijährigen Lehr
zeit als Kaufmann hat er bereits zweimal ſeine Stellung ge
wechſelt Jn der letzten Zeit als er zu Hauſe war trieb er ſich
in ſchlechter Geſellſchaft herum was der Vater mit allen Mitteln
zu verhindern ſuchte Als er eines Tages wieder Ungünſtiges
über ſeinen Sohn zu hören bekam machte er von ſeinem
Züchtigungsrecht ganz gehörig Gebrauch was den Sohn ver
anlaßte am folgenden Tag als ſein Vater verreiſen mußte
ſeinen Sekretär aufzubrechen und ihm 1500 Mark und einen
Revolver zu ſtehlen um wie er angab nach Amerika aus
zuwandern Er verabredete ſich noch mit zwei Freunden die
ihn begleiten ſollten Jn Frankfurt trafen ſie zuſammen Dort
kaufte er den beiden noch Anzüge und nun ging s nach dem
Bahnhof Dort hatte ſich jedoch der Vater des einen Reiſe
gefährten der von der Sache rechtzeitig Wind bekam eingefunden
Seine Begleiter wurden nun wankelmütig und wollten nicht
mehr mitmachen und ſo beſchloß Denzer allein die Reiſe an
zutreten Seine Ellern hatten ſeit dem 25 Juni dem Tage
wo er verſchwunden war nichts mehr von ihm gehört bis ſie
nun dieſer Tage die Schreckensnachricht hörten daß ihr Sohn
zum Mörder geworden ſel

Halberſtadt 8 Ang Das Ende eines Mörders
Der Arbeiter Karl Achilles aus Ströbeck der am Morgen des
25 Juli ſeine Fran erſtach war im Unterſuchungsgefängnis ſo
ſchwer erkrankt daß er gegen Abend in das Salvatorkrankenhaus
gebracht werden mußte Dort iſt er geſtorben

Bad Elmen 9 Aug Der Siebentauſendſte Geſtern
mittag um 12 Uhr verkündeten ſieben Kanonenſchüſſe von der
Höhe des Gradierwerkes das Eintreffen des diesjährigen
ſiebentauſendſten Kurgaſtes auf Veranlaſſung der Badedirektion
wurde er noch durch Vorträge der Kurkqapelle geehrt

Köthen 8 Aug Fener Hente nacht brannte im benach
barten Körmigk das Anweſen des Bergmanns Jaenſch nieder
Die Gebände wurden vollſtändig eingeäſchert gerettet konnte
faſt nichts werden Ein fettes Schwein und eine Anzahl Hühner
ſind in den Flammen umgekommen Die Entſtehungsurſache des
Feuers iſt noch unbekannk

Gera 9 Aug Die Erd und Hilfsarbeiter faſt
der geſamten Neubauten haben die Arveit niedergelegt Sie
verlangen höheren Lohn

Eiſenach 9 Aug
Entlaſſung eines Polizei Vizewachtmeiſters die erfolgen mußte
weil er im dringenden Verdachte ſteht einen Kaufmannslehrling
zum Diebſtahl verleitet zu haben Der Beamte der bereits
22 Jahre lm ſtädtiſchen Dienſte ſtand hat ſeit mehreren Jahren
Waren in größeren Paketen aus einem
warengeſchäft ohne Bezahlung entnommen
wurden durch Zufall die Betrügereien entdeckt

Am Sonnabend
Der Polizei

über 400 M aus Er wurde ſofort durch den Erſten Bürger
meiſter Schmieder vom Amte ſuspendiert und geſtern nachmittag
endgültig entlaſſen

Das große Eiſenbahnnnglück bei Spremberg
Der Kaiſer ließ wie die Kottbuſer Ztg meldet durch den

Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg telegraphiſch den
Hinterbliebenen der Opfer der Kataſtrophe ſein Beileid aus
drücken

Der Eiſenbahnminiſter hat zur ſofortigen Unterſtützung

Angehörigen 100,000 M zur Verfügung geſtellt
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der beklagenswerte Eiſen

bahnunfall bei Spremberg iſt nach einem Bericht der vom
Miniſter der öffentlichen Arbeiten nach der Unfallſtelle ent
ſandten Kommiſſion durch den den Zugmeldedienſt in Sprem
berg leitenden Stationsaſſiſtenten veranlaßt worden Er ließ
unbegreiflicherweiſe den Schnellzug 113 von Spremberg nach
Görlitz abfahren trotzdem auf der eingleiſigen Strecke alſo auf
demſelben Gleiſe der Nachzug zu Schnellzug 112 von Görlitz
nach Spremberg in Anfahrt war Er handelte damit den für
den Zugverkehr auf eingleiſigen Strecken beſtehenden einfachſten
klarſten Vorſchriften entgegen Bei Beachtung dieſer in der
Praxis und allen Ländern ſeit Jahren bewährten Vorſchriften iſt
der Betrieb auf den eingleiſigen Linien nicht minder ſicher als
auf den zweigleiſigen Daher erfolgt auch der Ausbau der ein
gleiſigen in zweigleiſige Strecken lediglich zur Erböhung der
Leiſtungsfähigkeit ſtark belaſtender Linien Zu dieſen gehört

zwölf fahrplanmäßigen Zügen innerhalb 24 Stunden in beiden
Richtungen belegt iſt wozu noch bei ſtarkem Reiſeverkehr
je zwei Bedarfsperſonenzüge hinzukommen können Dieſe
geringe Zahl der Züge beweiſt daß von einer Ueberläſtung der
Bahn die die Veranlaſſung zur Legung eines zweiten Gleiſes
hätte geben können nicht die Rede ſein kann Die Klage der
Preſſe über verſpätete und ungenügende amtliche
Berichterſtattung wird von dem Miniſter der
öffentlichen Arbeiten als berechtigt anerkannt
Die angeordnete Unterſuchung wird ergeben inwieweit be
ſtehende Verfügungen die ein initiatives Handeln der zuſtändigen
Beamten und Dienſtſtellen ausdrücklich vorſchreiben nicht aus

reichend beachtet worden ſind Aus dieſem beklagenswerten
Unfall deſſen weitere Verfolgung von der Eiſenbahnverwaltung
der Staatsanwaltſchaft übergeben wurde allgemein
un günſtige Schlüſſe auf die Vetriebsſicherheit der Staats
eiſenbahnen zu ziehen durch die das reiſende Publikum be
unruhigt werden könnte liege keine Veranlaſſung vor zumal
bekannt iſt daß die preußiſche Stagtseiſenbahnverwaltung ohne

ſGroßes Aufſehen erregt hier die

hieſigen Delikateß

Vizewachtmeiſter erklärte ſich ſofort zur Nachzahlung der von
ihm geholten Waren bereit und ſtellte dem Beſitzer einen Revers

der bei der Spremberger Kataſtrophe Verwundeten und ihrer

aber die Bahn Kottbus Görlitz nicht die nur mit elf bezw
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die Koſten dauernd bemüht iſt einen höchſtmöglichene heiteren zu erreichen Den gewaltigen An
der beteiligten Dienſtſtellen iſt es gelungen ſchonriede achmiitag um s Uhr 45 Min den vollen Vetrieb wieder

ieizurebgonth Anz meldet Dienstag mittag iſt eine Kommiſſion

richts und der Staatsanwaltſchaft in Spremberg einded net Ergebnis der Unterſuchung iſt unbekannt

ine amtliche Meldung der VetriebsinſpektionlI
Kottbus vom Mittwoch beſagt Wie jetzt feſtgeſtellt iſt ſind
bei dem Eiſenbahnunglück in der Nähe von Spremberg 14 Per
ſonen getötet und vier leicht verletzt worden Gelötet ſind

Juſtizrat Rockau aus Görlitz deſſen Sohn ein Gymngſiaſt
Hr Neetzke aus Landshut deſſen Frau und ſechsjähriger Sohn
Oberamtmann Grünig aus Görlitz und deſſen Tochter Margarete

Heinrich Polas Graf v Plauen ein Sohn des Prinzen Hein
rich XXiV Reuß j Oberſtlentnant g D Curtius Witwe
Hielle aus Schönlinde bei Rumburg Böhmen Hilfsſchaffner
RNoak aus Ströbitz bei Kottbus Lokomotivführer Weiden aus
Koitbus Heizer Walter aus Kottbus Lokomotivführer Probſt
ans Koitbus verletzt wurden Heizer Fröſe und Schaffner Hagen
aus Kottbus der Packmelſter Scheſter aus Hirſchberg und Hilde
gard Rockau aus Görlitz

Vermiſchtes
ückliche Liebe Die Leichen des Paares das ſich kürzlichmr Sie am Schiffbauerdamm in Berlin vergiftet und

ſich im Fremdenbuche die Namen Louis und Marianne Carrén
ans Hannover beigelegt hatte ſind jetzt erkannt worden Es
handelt ſich um einen Studenten der Chemie aus BVlanken
durg a H und um die Tochter ſehr angeſebener Bürgerslente
aus Braunſchweig Grund Unglückliche Liebe

Großes Unheil durch ein Automobil Auf der Chauſſee Neu
ſtetinSchlawe überfubhr das ſteuerlos raſende Automobil eines
Rittergutsbeſitzers drei Arbeiter Zwei wurden getötet einer
geſährlich verletzt

Brandkataſtrophe Nach einem Telegramm aus BVautzen
entſtand geſtern nacht durch Selbſtentzündung in der Chamotte
fabrik Adolfhütte bei Croſta im Brennofengebände Feuer
Das Gebände wurde vollſtändig eingeäſchert Der an Maſchinen
und Gebänden angerichtete Schaden iſt durch Verſicherung ge
deckt Drei Arbeiter namens Schulze und Richter Vater und
Sohn drangen nochmals in das brennende Gebände ein um
ihre Sachen zu retten Die beiden Richter fanden den Tod in
den Flammen während Schulze bei einen Sturze aus dem
Fenſter ums Leben kam

Ein Anutomobilopfer Jn München wurde der Kunſtmaler
Putz in der letzten Nacht von einem Automobil überfahren und
ſchwer verletzt

Ein Dampfer untergegangen Jn der Nordſee wurde von
einem Emdener Fahrzeng eine Flaſchenpoſt folgenden Jnhalts
gefunden Nordſee 62 Grad nördlich 2 Februar 1905
Dampfer Amrum Flensburg Schweres Wetter Dampfer
verloren Herzliches Lebewohl Namens Beſatzung

BVetrügeriſcher Advokat Der Advokat Dr Viktor Weitlof in
Warnsdoörf in Böhmen iſt nach Unterſchlagungen im Amte und
mit Hinterlaſſung größerer Verbindlichkeiten flüchtig geworden
Seine letzte Spur iſt Dresden Der Fall erregt großes Aufs
ſehen Ueber das Vermögen des Flüchtigen iſt der Konkur
eröffnet worden

Der Hauseinſturz in Albantz Laut einem weiteren Telegramm
aus Albany New Yorh ſtürzten die Gebäude zu dem Waren
haus Meyer gehörend vorgeſtern ein als Vorbereitungen ge
troffen wurden die Gebände zu heben um den Neuban zu
erleichtern Sechs Leichen und viele Verletzte wurden aus den
Trümmern hervorgeholt drei Leichen ſind zu fehen können aber
noch nicht geborgen werden 30 Perſonen meiſt angeſtelltes
weibliches Perſonal werden vermißt

Gelbes Fieber Aus New Orleans werden 60 neue Er
reren und 4 Todesfälle einſchließlich der vorgeſtrigen Fälle

gemeldet

Tetzle Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Gueſen
Gneſen 10 Aug Die Stadt Gueſen die ſeit dem Beſuch

Kaiſer Otto III im Jahre 1000 keinen Kaiſer in ihren Mauern
geſehen hat hat ſich für den geſtrigen Veſuch des Kaiſers durch
einen allgemeinen und überaus reichen Feſtſchmuck aufs würdigſte
vorbereitet Jnsbeſondere zeigt die Straße die der Kaiſer
paſſieren wird eine fortlaufende Dekoration von Flaggenmaſten
und Girlanden die Häuſer und Schaufenſter ſind überall ge
ſchmückt Den Weg von der Dragonerkaſerne bis zur Park
ſtraße hat der Kreis dekoriert und dort war eine Ehren
pforte errichtet in Form eines alten Stadttores Von der
Dragonerkaſerne bis zum Stadttor zum Eingange der Stadt
bildeten die deutſchen Anſicdler Spalier vom Stadttor durch
die Warſchauer Straße bis zum Markt bilden die Kriegervereine
Gewerkſchaften und andere Vereine Spalier vom Markt durch
die Friedrich Straße bis zum Bahnhof ſind die Kinder von
ſämtlichen Schulen der Stadt und Umgegend aufgeſtellt Die
Straßen füllten ſich auch mit ungezählten Scharen aus den um
liegenden Ortfchaften und der Landbevölkerung

Nach der Gefechtsübung auf dem Truppenübungsplatz Gneſen
nahm der Kaiſer den Vorbeimarſch der beteiligten Regimenter
ab und ſetzte ſich an die Spitze der Brigade um in Gneſen ein
zureiten Eine Schwadron der Leibhuſaren ritt dem Kaiſer der
deren Uniform trug voraus Der Kaiſer war begleitet von dem
Kommandierenden General des 2 Armeekorps und den Herren
ſeiner Umgebung Die ſpalierbildende vieltauſendköpfige Ve
völkerung brachte ihm ſtürmiſche Huldigungen dar Der
Einzug geſchah unter dem Geläut aller Glocken Auf die
Begrüßung dankte der Kaiſer nach allen Seiten freundlich
grüßend Auf den Tribünen hatten die Damen und die Ehreu
gäſte Platz genommen vor denen der Magiſtrat an der Spitze
der Erſte Bürgermeiſter Schoppen mit ſämmtlichen Behörden
ſtand Als der Kaiſer bis an die Tribünen herangeritten war
hielt Bürgermeiſter Schoppen eine Anſprache in der er dem
Kaiſer ehrfurchtsvollen Willkommen und ehrerbietigſten Dank
ſür den Beſuch darbrachte Er erinnerte daran daß zwar
Friedrich Wilhelm IV im Jahre 1842 Gneſen auf der Durch
reiſe berührte und Kaiſer Friedrich III als Kronprinz und
Kommandeur des II Armeekorps wiederholt in Gueſen geweſen
ſei daß aber ſeit dem Beſuche Kaiſer Olto III im Jahre 1000
keiner der Kaiſer Gneſens Voden betreten habe Darum
ſei es den Gueſenern ein Herzensbedürfnis dem Kaiſer
zu danken für das was er und ſeine Vorfahrenfür die Provinz Poſen und Gneſen getan haben Wir
ſind allezeit bereit fuhr der Redner fort mit Gut
und Blut unſerem Vaterlande zu dienen und werden
ſlels bemüht bleiben das Veſte zu leiſten in Liebe und Treue
zu Euexer Majeſtät Mögen Euere Majeſtät noch ungezädite
Jahre unſer Kaiſer König und Herr ſein zum Segen Woble
p der Ehre unſeres geliebten Vaterlandes Eucre Majeſtät
itte ich alleruntertänigſt den Ehrenlrunk der Stadt Gneſen in
ngden entgegennehmen zu wollen Der Kaiſer erSiderte mit einer Rede und trank auf das Wohl der

Fiadt Während der Kaiſer den Ehrentrunk entgegennahm
grohe der Erſte Bürgermeiſter ein Hoch auf den Kaiſer gus
x das die Menge begeiſtert einſtimmie Der Kaiſer ſprach als

ber dem Ecſten Bürgermeiſter ſeinen innigſten Dank aus für
ſchönen und waren Empfang der ihm zu tell geworden

Um 7 Uhr 30 Minuken erfolgte die Abreiſe des KaiſeWilhelmshöhe ſoig ers nach
Gneſen 9 Aug Der Kaiſer antwortete auf die Anſprache

des Erſten Bürgermeiſters folgendes
Jndem ich Jhnen für die namens der Stadt Gneſen ſoeben

geſprochenen Worte meinen Dank ſage drängt es mich auch der
Stadt hier auf offenem Markt meine tiefe Dankbarkeit auszu
ſprechen für den ſchönen Empfang den ſie mir bereitet hat für
den Schmuck der Häuſer und vor allen Dingen für die frohen
Geſichter Nicht zum geringſten hat mich erfreut daß auch
die Anſiedler in hellen Scharen zuſammengekommen ſind um
mir ihren Gruß zu bieten und ſich zum Oberpräſidenten der
Provinz Poſen wendend ich hofſe daß Ew Exzellenz Gelegen
heit finden werden den Anſiedlern meinen herzlichſten Dank aus
zuſprechen daß ſie ſich in ſo großer Menge hierher verfügt
baben Jch freue mich zu ſehen daß die Arbeit deutſcher
Kultur ſo brav und mutig wenn auch ſchwer und langſam
ſich Bahn bricht Jch freue mich zu ſehen daß die preußiſche Stadt
Gneſen dem König von Preußen in dieſer ſchönen Art zu huldigen
weiß Die vor wenigen Jahren von mir in Poſen ge
ſprochenen Mahnungen und Ermahnungen
werden hoffentlich noch überall in Jhren Herzen bewahrt ſein
Es hat aber den Anſchein als ob manche meiner polniſchen
Untertanen immer noch nicht im klaren darüber ſind ob ſie
Schutz und Recht unter dem Hohenzollernbanner finden und
eine leicht angeregte Phantaſie mit der Pflege geſchichtlicher Er
innerungen kann manches begeiſterte Gemüt zu falſchen Schlüſſen
führen Wie damals ſo auch heute möchte ich wiederholen
daß ein jeder katholiſche Pole wiſſe daß ſeine
Religion geehrt wird von mir und daß er bei der Aus
übung derſelben in keiner Weiſe geſtört werden wird daß er
aber Ehrfurcht und Achtung vor anderen Kon
feſſioen zu bewahren hat ebenſo wie wir vor der ſeinen
So iſt auch auf deutſcher Seite nicht nachzulaſſen im Werke der
Kultur Wer als Deutſcher ohne Grund ſeinen
Beſitz im Oſten veräußert der verſündigt ſich
an ſeinem Vaterland welch Standes und welch
Alters er auch ſei er muß hier aushalten Mich dünkt
es wird hier im deutſchen Gemüt ein kleiner Zwie
kampf ausgefochten zwiſchen Herz und Verſtand Wenn
man in der Lage iſt einen guten Erwerb ſich zu verſchaffen
dann ſpricht das Herz Nun ſetze dich zur Ruh zieh dich
zurück und gehe in den fernen Weſten wo es ſchön iſt Da
muß der Verſtand dazu kommen und ſagen Hier gilt erſt die
Pflicht dann das Vergnügen Hier im Oſten zu wirken iſt
eine Verpflichtung gegen das Vaterland gegen
das Deutſchtum und wie der Poſten nicht von ſeiner
Wache weichen darf ſo dürfen Deutſche nicht ans dem Oſten
weichen Für jeden ſei er polniſch oder deutſch der aber
katholiſch iſt möchte ich noch eines erwähnen Als bei

meinem letzten Beſuch im Vatikan der greiſe Leo XIII von
mir Abſchied nahm da faßte er mich mit beiden Händen und
trotzdem ich Proteſtant bin gab er mir ſeinen Segen
mit folgendem Verſprechen Jch gelobe und ver
ſpreche Eurer Majeſtät im Namen aller Katholiken die
Jhre Untertanen ſind ſämtlicher Stämme und jedes Standes
daß ſie ſtets treue Untertanen des deutſchen
Kaiſers und Königs von Preußenſein werden
An Jhnen meine Herren vom Kapitel wird es
ſein das hohe Wort des großen prieſterlichen Greiſes zur
Wirklichkeit zu machen auf daß derſelbe nicht dereinſt noch
nach ſeinem Tode wortbrüchig werde dem deutſchen Kaiſer
gegenüber Meiner Mithilfe ſollen Sie ſtets gewärtig bleiben
Deutſchtum heißt Kultur Freiheit für jeden
in Religion ſowohl wie in Geſinnung und Be
tätigung Auf die glückliche Zukunft von Gneſen ſetze ich
den Pokal an

Hierauf trank der Kaiſer unter ſtürmiſchen Hochrufen der Ver
ſammelten

Der frauzöſiſche Geſchwaderbeſuch in England
Portsmonlh 10 Auguſt Der König nahm geſtern eine

Parade über die vereinigten Flotten ab Die franzöſiſchen
Matroſen begrüßten den König mit Zurufen und ſchwenkten
ihre Mützen Der König der Prinz von Wales und der Herzog
von Connaught nahmen das Frühſtück mit dem Admkiral Caillard
an Bord des Flaggſchiffes Maſſena ein Hierauf lief die
franzöſiſche Flotte in den Hafen von Portsmonth ein und ging
unter großer Begeiſterung der Menge die ſich trotz des
ſtrömenden Regens eingefunden hatte vor Anker

Portsmonth 10 Auguſt Die Admiralität veranſtaltete
geſtern abend zu Ehren der franzöſiſchen Offiziere ein Bankett
an daß ſich ein Vall anſchloß

Der engliſche Textilſtreik
Hehwood Gfſch Lancaſter 9 Aug 2000 Baumwollarbeiter

haben angekündigt am 16 d Ms in den Ausſtand zu treten
wenn ihnen nicht 5 Prozent Lohnerhöhung zugeſtanden werden
Der Arbeitgeber Verband hat die Bewilligung bereits ver
weigert infolgedeſſen droht ein ausgedehnter Ausſtand der
Baumwollarbeiter in dem Bezirk auszubrechen

Die neue ſchwediſche Regierung
Stockholm 10 Auguſt Ein Mitarbeiter des Stockholms Dag

blad hatte eine Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten
Lundeberg der bekräftigte daß die neue Regierung ausſchließ
lich mit Rückſicht auf die Union skriſis gebildet worden ſei
und nur zu dem Zwecke um eine Löſung derſelben auf Grund
lage des vom Reichstage gegebenen Programms zu verſuchen
Was die ſchwediſche Regierung angehe ſo werde kein unge
ziemendes Zögern die Löſung der Kriſis hinausſchieben die
Regierung ſei vielmehr bereit ihrerſeits in jeder Weiſe zur
ſchnellen Abwicklung beizutragen Auf die Frage ob die Re
gierung beabſichtige eiuen neuen außerordent
lichen Reichstag einzuberufen antwortete der Miniſter
präſident Natürlich wenn Norwegen das ſchwediſche Programm
annimmt das heißt wenn von Norwegen nach der Volks
abſtimmung das Verlangen nach Verhandlungen geſtellt wird und
dieſe Verhandlungen zu einem befriedigenden Ergebnis führen
Es ſei ja übrigens ſo fügte der Miniſterpräſident hinzu auch
vom Geſichtspunkt der inneren Politik Schwedens von großem
Jntereſſe daß die Abwicklung ſo ſchnell geſchehe daß die Frage
bald aus der Welt geſchafft werden könne Einige Zeit müſſe die
Regierung haben um die Sache zur nächſten ordentlichen Reichs
tagsſeſſion vorzubereiten und bevor dieſe Arbeit ihren Anfang ge
nommen habe werde die Frage der Rekonſtruktion der Regierung
lediglich unter Rückſichtnabme auf die innere Politik ihre Löſung
gefunden haben Schließlich hob der Miniſterpräſident hervor
daß es jetzt wieder in der Hand Norwegens liege ob
die ans Unionsfrage ſchnell zu Ende geführt
werden ſolle Der Reichstag habe ſein Programm auf
geſtellt welches nichts anderes als billige Bedingungen für die
Auflöſung enthalte und die ſchwediſche Regierung werde ihre
Aufgabe im Sinne des Reichstages ansführen Es komme jetzt
auf die Norweger ſelbſt an ob ſie Entgegenkommen zeigen oder
Schwierigkeiten ſchaffen wollen

e

Der Krieg in Oſt aſien
Die Friedenskonferenz

Portsmonth New Hamvpſhire 10 Augn tledenskonferenz hat geſtern vormittag um 10 ren Dre da
begonnen wohin ſich die Delegierten unter einer Bedeckung von
Marinetruppen begaben Eine Marinewache wird während aller
Sitzungen der Konferenz vor dem Gebände aufgeſtellt werden
Bei dem Zuſammentritt der Konferenz wurden die Beglau
bigungsſchreiben ausgewechfgefunden chſelt und in Ordnung

Pprtsmonth 10 Anguſt Die geſtrige KonFriedensunterhändler währte Bw e ge e
Es wurde lediglich über den Austauſch der Beglanbigungs
ſchreiben verhandell und das Programm für hie folgenden
Sitzungen vereinbart Man kam dabei überein daß das Proto
koll im franzöſiſcher und engliſcher Sprache abge
faßt werden ſolle und das dieſe beiden Sprachen gemeinſam
während der ganzen Verhandlungen in Anwendung kommen
ſollen Die Sitzungen ſollen von 92 Uhr vorm bis 12i nachm
und von 3 bis 5 oder 6 Uhr nachm abgehalten werden

Linjewitſch meldet
Petersburg 10 Aug General Linjewitſch meldet unter

dem 8 Auguſt aus der Gegend öſtlich der Mandarinenſtraße
Am 5 Auguſt wurde eine Armeeabteilung gegen das Defſilee in
der Nähe des Dorfes Chagon vorgeſchoben Ungefähr 35 Werſt
füdlich Tanlu ergriffen die Japaner die Offenſive und
umgingen unſere beiden Flügel unſ re Ab
teilung bierdurch zum Rückzug nach Norden
zwingend Jn der Nähe des Defilees von Madoulin ſtießen die
Japaner gegen Teile dieſes Detachements vor Als dieſes Halt
machte und das Feuergefecht aufnahm zogen ſie ſich in ſüdlicher
Richtung zurück Jn der Gegend von Heilungtſchöng beſetzte
eines unſerer Detachements nach kurzem Feuergefecht das Dorf
Dulangtſe

Cowwes 9 Aug Bei der heutigen Segelregatta um den
Pokal des deutſchen Kaiſers ſiegte Thereſe Beſ Felix Simon

London 10 Aug Das Unterhaus nahm heute die dritte
Leſung der Vorlage betreffend die Marinebauten mit 180
gegen 119 Stimmen an

Longwy 10 Aug Die mündlichen Einigungsabmachungen
zwiſchen den Vertretern der Fabrikherren und der Arbeiter
wurden geſtern abend in einer Generalverſammlung der Anus
ſtändigen angenommen

Petersburg 10 Aug Jm Finanzminiſterinm iſt heute eine
Konferenz zur Beratung einer Tarifermäßigung für die Ausfuhr
von Petroleum eröffnet worden

Belgrad 10 Aug Der Seismograph des hieſigen Obſer
vatoriums verzeichnete geſtern Nachmittag 4 Uhr 24 Minuten
in einer Entfernung von 750 Kilometern ein mittelſtarkes
Erdbeben das ſich von Südoſt nach Nordweſt forlpflanzte
und drei Minuten 35 Sekunden andauerte Um 4 Uhr 31 Min
folgte ein zweites Erdbeben deſſen Dauer 4 Minuten
12 Sekunden betrug

Neio Orleans 9 Aug Heute ſind 21 neue Er krankungen
am gelben Fieber und fünf Todesfälle gemeldet worden
Der römiſch katholiſche Erzbiſchof von New Orleans Chapelle
iſt an der Krankheit geſtorben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Hexling für

den lokalen Teil Exrich Beuthnuer für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J BV Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancel Gewerbe unc Verkehr

Japanische l proz AuBere Anleihe An der Berliner Börse
gelangte die Anleihe zum erstenmal zur amtlichen Notierung wo
bei sich der Kurs bei iebhaften Vmsätzen auf 93,25 b stellte
Wir bringen die Notierungen dieser Anleihe am selben Tage in
der Abendauegabe

Sächsische Gußstahlfabrik Die Gesellschaft erzielte nach Ab
schreibung von 426828 A i V 318306 einen Reingewinn von
575 476 M i V 533 663 Der Aufsichtsrat schlägt die Verteilung
von 10 Proz 8 Proz Dividende auf Aktien und 5 Proz 4 Proz
auf die Genußscheine vor

Rio de Janeiro 8 Aug Wechsel auf London 17/16

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 9 Aug

S Geſd Brief Geld BriefAlexandershall mo,700 10,800 Hohenfels 13,000 13,150
Beienrode 10,450 10,600 Hohenzollern 9900 9975Benthe Aktien 800 8201 Hugo 2850Burbaeh 15,900 16,000 Johannashall 86501
Garlsfund 11,500 11,650 Justus I 92501 9325
Desdemona 68751 6950 Kaiseroda 10,800 11,000
Deutschland 2925 Neustaßfurt 21,000
Friedrichshall 201 20400 Ronnenberg Akt 199 20500Glückauf Sondersh 19,2000 Salzdetfurt Kaliw A 2750
Hannov Kali Akt 1110 Salzgitter Vorz 125 1309037751 3875 Schwarzburger Sal 800 900
Hedwigsburg 12,800 13,000 Siegkried I 4850 4900
Heldburg 77 7800 Sigmundshall
Heldrungen 4650 4725 WilhelmshallHercynia

385 39500
16,000 16,200

25,100 Wintershall 15,600 15,800

Viehmürkte
Berlin 9 Aug Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 313 Rinder 2524 Kälber 2304 Sehafe 13,568
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 84 88 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 73 80 3 geringe Saugkälber 56 67 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Ssehafe 1 Mast Lämmer
und jüngere Mast Hammel 81 84 2 ältere Alasthammel 77 80
3 mäßig genährte Hammeoel u Schafe Alerzsehafe 68 72 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 68 fleischige Schweine 66 67 gering ent
wickelte 62 65 Sauen 63 II

Vom Rinderauftrieb blieben etwa 35 Stück un verkauft Per
Kälberhandel gestaltete sich ziemlich glatt Die Schafe wurden
bis auf etwa 250 Stück verkauft Der Sehweinemarkt verlief ruhig
und wird kaum ganz geräumt

Getreide Mühlen Erzeugnisse usw
Berlin 9 Aug Frühmarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen Sept 170,25 Okt 170,25 Dez 172,50 M Roggen Sept
147,00 Okt 146,75 Dez 146,75 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 140 148 schwere 149 1658 russische und Donau leichte
134 140 schwere 146 150 alles ab Bahn u frei Wagen Hakermärk mecklenbg pomm posen schles fein 157 164 mittel
151 156 geripg 147 150 russischer fein mittel u gering
140 147 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesund
39 141 mittel mit Geruch 125 132 runder frei Wagen
rbsen inländ und ausländische Futterware mittel 143 150

feine und Taubenerbsen 153 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 19,10 20,950 Weizenkleie 9,75 10,60 Roggenkleie10,75 11,25 ab Mühe



h

h

h

rburg Aug Weizen loco flau loco holsteinischermee e Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
Ioco tfest südrussisch 9 Pud 10/15 Aug Abl 112,50 holstein u
mecklenb 148 158 Gerste fest südruss 95,50 Hafer träge hol
gtein u mecklenb 155 168 Mais träge gemischter amerik 107,00

inta 106,0028 a werpe n 9 Aug Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 9 Aug Telegr Roter Winterweizen Loco899 vorige Notierung 88 September 872 4 87 Dezember 89
8858 Mai 9056 99 Juli Mais per September 6060 Dezember Mai MAIehl 3,60 3,50 Getreide

fracht 1 1
Chicago 9 Aug Telegr Weizen Sept 83 82 /2

84/6 835/6 Mais Sept 53/2 53 /2
Knartoſtelmehl und Stärke

Berlin 9 Aug Kartoffelstärke 27,50 28,00 Kartoffelmehl
27,50 28,00

Magdeburg 9 Aug Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 27,75 M

Dezbr

Knfſffee 8UAambur 9 Aug nachm 6 Uhr Kaklee good average Santos
S Sept z8 Gd Dez 39,25 Gd März 39,75 Gd Mai 40,00 Gd

uhig
Hamburg 9 Aug Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 9 Aug Java Kaffee good ordinary 30,00
Havre 9 Aug Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Sept 48,00 Dez 48,25 März 48,50 Mai 49,00 Behauptet
Zuoker

An der heutigen Abendbörse sanken die Werter en 75 Pfg antali emeines Nachlassen der Kauflust
Neue Ernte vermochte sich zu erhalten

Hamburg 9 Aug nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue UVsance frei an Bord Hamburg per
Aug 20,25 Sept 19,55 Oktober 18,65 Dezember 18,40 März 18,75

i 00 RuhigWo 9 A Rohzucker rubig 688 90 neue Kondition 23,50
bis 24,00 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Aug 278
per Sept 2798 per Okt Jan 2778 per Jan April 28

London 9 Aug 9690 Javazucker loco 11 3 d
Räben Rohzucker loco 10 sh 5 stetig

Chenische Produkte
London 8 Aug Ohilisalp ord 11 sh raff 11 sh 12 d

ruhig

Spiritus
Nordhausen 9 Aug Branntwein 45 9 Pol für 100 o r

Faß ab Brennerei 72,00 74,00 desgl 40 Vol 64,00 66,00 MHamburg 9 5 Spiritus ruhbig August 17,50 Aug
Sept 17,50 Okt 17,50 G

Paris 9 Aug Spiritus ruhig Aug 47,75 Sept 465,60 Sept
Dez 41,00 Jan April 88,25

Petrolenm
Hamburg 9 Aug Petroleum ruhig Stand white loco 6,80
Antwerpen 9 Aug Raffiniertes Typeweiß loco 17,60 bez Br per August 17,650 Br per Sept 17,75 Br

per Okt Dez 18,00 Ruhig
New Vork 9 Aug Telegr Petroleum Standard white inNew Vork 6,90 äo in Philadelphia 6,85 do Retined 9,60 in Gases

do Oredit Balances at Oil Oity 1,27

ölsanten Ole Fettwaren
Bremen 9 Aug Schmalz höher Loko Tubs und Firkins392 Pkg in Poppeleſmern 40 PIg Speck fest
Hamburg 9 Aug Rüböl verzollt ruhig loco 48,00
Köln 9 Aug Räüböl loco 50,50 Oktober 51,00Antwerpen 9 Aug Sehmalz per Dez 94,50
Paris 9 Aug Schlubßbericht Rüböl matt August 48,50

t 48,50 Sept Dez 48,25 Jan April 48,50
ew Vork 9 Aug Telegr Schmalz Western steam 7,90 7,90

do Rohe und Brothers 8,00 8,00
Chicago 9 Aug Telegr Schmalz Sept 7,70 7,60 Okt

7,77 2 7,70 gWolle Baunmwolle
Bremen 9 Aug Baumwollestetig Upl middl loco 67
Liverpool 9 Aug nachm 4 Vhr 10 Min Baum wolle
e 7 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

tetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig August 5,84

August Septbr 5,683 Sept Oktbr 5,84 Okt Nov 5,865 Nov Dezbr
5,66 Dez Jan 5,87 Jan Febr 5,88 Febr März 5,89 März April
5,90 April Mai 6,91

Metalle
Fisleben 9 Aug Mansfelder MR A Kupfer 146 149 per

100 kg ab Bahnstation Hetistedt netto Kasse Preis vom 2 Aug

2 Mon 687/5 Zinn
schwach span 1476
247/16 spezielle 25

numbers warrants 46 8
Glasgow

warrants sh d

loration 0,87 Cape Cotrag 6,37 be Beers 17

9 Aug

flau
engl

9 d

Schlub Roheisen

Amsterdam 9 Aug Bankazinn 90
London 9 Aug abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland

r 4,93 Consolidated Goldtfieläs of
Durban Roodepoort 4,12 New Jagers

fkontein 7,75 Transvaal dlining and Gold Estates 1,25 Chariered
1,78 East Rand 7,62 Randmines 9,37 Shebas 12/3 Träge

London 9 Aug abends Chilikupfer matt
r 148 /2

14
3 Mon

iddelsborough 46 sh 10 d

687 L str

Wasserstände 4 bedentet über unter Null

147 Blel
Zink fest gewöhnl Marko

Glasgow 9 Aug Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixeg
Mixed nuwberg

Ex
8

145 148 M
Hamburg 9 Aug Silber 81,60 Br 81,10 G
London 9 Aug Silber 278 gemeldet

Saale und Vnstrut Falſ Wuot
Artern Brückenpegel 8 Aug 0,45 9 Aug 0,45
Weißenfels Oberpegel 2,40 2 2,46 6do UÜnterpegei 0,00 2 0,30 30
Profha 9 II10 SAlsleben Oberpegel 68 4 2,38 9 42,44 6do Unterpegel 4 1,24 7 1,66 42Bernburg 0,70 4 1,08 38Kalbe Oberpegel 1,40 14,50 10do Unterpegel 0,16 2 c 0,44 28

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau, Tser Eger EIbe
Tuc Faſſ Wueonsſ Aug Fall Wuche

Budweis 8 0,501 16 Torgau 9 0,811 6
v Vittenberg 0,44 47Jungbunzlau 0,12 18 Roßlau 1,12 55Laun 1,48 Barby 18 52Pardubitz 0,12 13 Magdeburg 0,89 13Brandeis 0,18 1 Tangermde 4 1,14 5Melnik 0,00 62 Wittenberge 0,94 5Leitmeritz 0,02 58 Dömitz Peg 8 0,47 3Aubig 9 0,85 76 Lauenburg 9 0,50 2Dresden 0,90 43Aussig 9 Aug Von den oberen Plätzen werden 104 em Wuechsa

Portug unif Tit III freo 13,70628 Pr Hyp A B abgk 32101 00b20 Tnädustrie Aktien Berl Elektr Werke 4 o 70br Harpener 1892 conv 4 101 oder
d Bv Rumän Anl amort 5 I101,050 do do do 4 695,00b20 Tibort Ohem Worſre 18 379 wo 90 do unk 06 41/2 100 ob do unk 07 4 101 250Berliner Börse do 4o Kleine s onsoo do n bis 19012 4 102,70626 S jfeld Gron Papiert 9 171 00er0 o unt 68 412 fo2 100 rTartm Magehinen 492 105,306

9 August do do v 1894 4 60628 Preuß Pkab Bk 8 X gnnturger Stein t 7 167 75070 Bismarckhütte 4 04 100 IIelios elektr 4 85 00b0
Russ Anleihe v 1905 4/2 94 20be6 u XXI unk 1910 4 1101,75626 Archimeqò s 4 173 75610 Braunschw Kohblen 4/2 t05,500 Hibernia 1903 4 103,006

Ergänzung 2zu den telephon o V 1890 II Em 4 87,00b2 do S XXV un 14 4 103,20b26 c medes u Buderus isenworke 4 102,00e20 Höehster Farbu 4 105,75623
Meldungen im gestr Abendblatt ons 89 25u 1I0r 4 I do S XXVI unk 14 33 100 7 Arenberg Bergbau 35 702 00 ba g 78 do C S XXVI u 3 100,750 Baleke Tellering Co 10 133 so Burbach Gewerksch 5 105 100 IIIohenfels Gew 5 1104 758e do conv Obligat 3 81,75b2 do S XXIV unk 12 3 97 00ba6 Berlin Charl Bau 671 ob Charlott Wasserw 4 101 40b20 Gebr Körting 4/2 103,300

Schwed St A v O04 3 do XI Obl unk 08 4 100,506 Berl Vnionbrauerei Continentale do 4/2 t 03 2560 Krupp Gussstalil 4 1101 8062al r I auerei 6 118,25620 lBank HisKonk Bukar Stadt A 88 V i 98 60 b do do unk 04 3 96 000 Boe Br c un 8 150 506eg Dannenbanm 4 1100,750 Laurahütte 4
Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 98,60b26 do Com ObI II b 10 4 04,600 Spand Berg Br 7 168,25620Dessauer Gas 42107 o8s Ludw Löwe Co 4 100,700
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 40 do IV unk 12 335 o Königst Br 6 129 ob do 1892 107,100 Naphtha Gold Anl 42 99,800
Italien Plätze 5 Kopen do do 1001,,1 421 do do III unk 12 /2 100 00bz0 do Pfefferberg Br 14 25600 bz do 1898 4 104,00bz Neue Bod Ges 4 1100,7062hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 862000 M 4 688 00bz0 Rh W B C S TX IXa 4 102,60b28 Breslauer Oit r 53 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 8002 do do 31 95 4062ssab do v o do VI un b 08 3172 96 900 reslauer Olfabrik 86,60b h hLondon 2 e Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101,006 o S UnK b 2 396 do Spritfabrik 15 271 50020 Dtsch Bierbrauerei 4 03 408 Norddeutsch LIoyd 4 e 102,900
Paris 3 Petersburg und So do S X von 1905 4 03,100 a Mans Jahr do Kabelwerke 42 104,256 do do 4 101,250chwed Hyp Pkdbr 3 Breuer Masch Fabr 6 1144,008Warschau 5 Schwoed Kündb 4 100 30620 Sächs Boden Credit Oaroline b Offleben 15 294 ob Ponnersmareckhütte 4 98,306 do 1902 4 101 5062Plätze 42 Norw Plätze 5 go do rückz 103 i 4 103 600 8 III unk b 1909 4 103,906 Charlottb Wasserw 152/ 327 50b2 Dortmund Union 5 112,256 Obersechl Disenb B 4 102,906
Schweiz 32 Wien 3 do Stä äv v o2 do S IV unk b 1910 4 03,006 o Marie Br W 3 116 do do 5 los 30b2 do Pisen Ind 4 100 10b28o Städte Pfb o2 4 101,008 do S II unſe b 1906 31/2 99 250 Consol Marie Br W 3 1116,75bz6 r h 22Ungar Spark Pf IV V a war Kut Deutsche Jute Spinn 10 1685 00b2z0 J do 4 99,206b2 Rombacher IIüttenw 42 105 00b20l Schwarzbg Hyp B Dleltr Lief ar Rybnieker Steink 4 102 75do do I III 4 87,70626 S lku vl tot o rig es 14 ger Trauer benae nr I 72eGeldsorten und Banknoten Harietta 100 Tire ſtr Mpst 19,2562 do S VI ünx p 121 4 e 06 Dresdu Gardin F 12 193,5002 90 Licht u Kraft 04,7562 Schalker Gruben

eibure 15 Prs ſtr F55 100 02,5 do Strassenbaimn S 186,500 do do unk 10 4/2 105,606 dlo do 1898 4 1103,258Münz Dukaten pr St dert V Kroait r e ws e d r 3/2 98,006 Däürkopp Bielef 28 488 o0 b Gelsenkirech Bergw 1 01,808 do do 1899 4 1100 900

38t g C r wS äalaen Stüexe set a 4o0 18601 200 v n ne 4 ſionen e ar Be tat t Screeert eherGd r 7 8St 4 II o 158,2502 40 Ser I t Düässeldorf Waggonk ſl4 283,00b26 7 w e nGold Dollars do eg r c o Ser T e h z Ges f Elektr Vntern 4 100,60620 do do 4/2 102,756Imperials Sie l n u pt 33 r r 4 101 89be0 d kg o do 103,258 Siemens IIalske 4 103 20085 38 Hram AnRl o Ser VI unk b 10 4 102 20b26 warf odbeä Gewerksch D Kaiser 4 Union Blektr 103 206a u d per ren er T 18645 Dr v o Ser VII u b 18 4 102,800 prlunt en ger do unk 101 4 101,250 Zeitzer eio do 2u 500 G do Soer IIT nie P O 8 96 00 re 10 194 Hamb Amerik Pakct 4 103,250do o Zu 5 do Sor IV unx b o71 31 Façon Mannstädt 10 194,80620 uAmerilk Noten m 1 P 4,19be 9 o unk B 07 97,208 Ipensburg Sehitthau11 267,2502 o do 4 04 100
do Coup zhIb N V Freund Maseh conv 10 322,75b20 reOest Bln Absehn 2000K 85,30b2 I polhelkenbank andäbrieſe Fritasche Buenbing 0 67 00v0 Sächsische Bank 6 136,508

Russ do do zu 500 R 216,00b u Obligationen Bank Altien Gaggen Lisenw A 5 1132,50620 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 150,006
do do do 5 3 u 1 R 216,10b2 Gelsenk Gußstahl 0 104,75620 4 V ogtländ Bk Plauent0 198,000Skandin Bkn g u er 8 o 4u rer an Werefn 62131 ob G erresh Glashütten 7/2 221 25be0 9 Augsut 1905 Zwickauer Bank 6

Russ Zoll Coup 100 G R 323 90b2 o do 0 2 39b26 Braunschw Bank 5/6116,000 Gladbach Woll Ind 11 175 00b20 e rzJ Altenb Landesdo do Kleine 323 90b2 engeren 4 102 256 r 75 Jörlitzer Disenbbed 15 308,00b20 DHentsehe Fonds panic Obligat 3/2 100 400
s an rgerKreditbenk 4/2 Grevenbroich Masch O 96,908 n do do do 8 IV 3 e 100 400Hentsche Stantspap Pſand S XVIII unk 05 4 101 20b209 Danziger Privatbank 6 126,600 Griesheim Elektron 12 275 00b w Anl v 1855 Zu 09 e e e

1 Rentenbrieſe Provenz unal 49 S XXIXXII vk 11 4 l0o2,756 Ditsch Asiat Bank 10 175,75626 andelsg f Grundb 0 195 50b26 o do 1852 68 ev 3 100 40 Hyp 0Oblig ar z 97 590
am Be ee IrröänZz i do S I X XI 96 75020 Htsch Dft W Ia 8g I rung Altenb Stadt Anl v P S gar 2leihen und Lose 455 T C I a in 5 114,00b26 Har Dampfschiffg 9 50b26Siadt Anleihen i n 1sa Dampfsechifkfg 36 1899 Iu II 4 l10 gdo I IK XII XV 3 28 o do Hypoth B Berl 7 14s sobz JJarb Wien Gummi 127/2 268,00be0 u z Bt A I o 83 Inäustrie AlctienD Reichs Schatzanw do S XIX 21 96,008 Gothaer Privatbank 6 126,50b2 Harkort Bergw Ges 9 161 10h20 e d n 07 zu 100 008 er Akt Brauerei 186,0001905 unk 1907 3/2 100 9062 do S XXunk b 1910 86 00620 Hamb Hypoth B 8 172 00020 Hedwigshütte 10 202 90620 90 unk Oröliwitz Papierfap

do von 1904 3/2 100,600 D Hyp B Pfädb VII 4 00 80626 LübeckerkKommerzb 7 Wein Tehmann 0 12260620 do do 1874 conv 31 99,706 piinentabe be I 15 265,000
Bad St A 01 uncv 09 4 103,70626 do XI XII unk 10 4 101,75626 Meining Hypoth B 7 152,7560 Herbrandh Waggonk 6/2 130 00b26 15 7 Gers gutespinn Lit A 24 333 000
do Präüm Anl v 67 4 do XIVunk b 1914 4 103 00b20 Preuß Hypoth A B 5 127,75626 Hoffmann Stärſref 12 214 30b20 es St A 1900 abg s 99,75 do do Tit B18 251 000

Bayr Präm Anl v 66 4 do XIII XIII A 34100 256 do Plandvriefb 7 146,800 IIofmann Waggon 18 321 50620 do do 1900 2 1o4 106 ermanigM F Chem 1 114 500
BremerAnl 1887,88,90 3 99,30b26 do IX 3 96,75626 Westdtsch Bod Kr 692148,500 Hotelbetriebs Ges 18 283 00b20 Gera do v 1887 312 99,500 laurig r Zi ckerfeab 2 124 000
Gr Hess St A 3172 100 40b26 Gothaer Grundoer Ilee Bergban I 335 do do 1803 W re s 7Hamb Staats Rentee Pr Pt I 32138 300 e Wcaingatgl es e 40 Sag v ulis ag t Zu r 33 do r ff z 177577 Deutsche Tisenb Frioritäten Körting Gebr 140,00b26 J 37 r egr u W re Golzern M F St A 7 137 008

0 do 904 /2 100 10 o do u b n 5 u Keomel 2Läb St Anl un 14 312 99,006 do do VIu VII 4 100,600 Ia Bſanſeb 1887 o en er on S 207 28078 do 1890 II v 87 312 100 1062 rimme Heimpel
g z e Linke Wagenbau 122 28 ,808 1897 Ser IIA 3172100 40b2 Körbisdorf Zuchkert /2 145,000Osipreub Prov Anl 40 IXu IXa unk o 4 Iot 200 ILüb Büchen v 1902 32 Jfgdeb Bau u Kr B 5 94,300 et a ehönh Säens Webat 12 2497008jc Zug do Xu Xa unk b 13 4 102 60b26 Magd Wittenb St A 3 90,000 IIIgedeburg Berew Flaueni V St 1838 29 chhr o Kuume 6 166do do 31/2 968,808 a Zu u Magdeburg Bergw 28 z 99400 3töhr Co Kammg 5 165 756Rheinprov XX XXI do S XII unk b 141 4 102,60620 Starg Küstr uk 1906 3/2 99,256 Prior do 1892 Ser II 22 ür Fasuenpror J 192 ob S VII zu 97 300 do do St Prior 28 do St Anl 1897 3 u 99 400 Thüringer Gasges 15 295,506V estf Prov ILIII I 3 99,306 do X unx isus 3 97 800 do Allg Gas 7 136,806 r do 1903 3 99,500 Cittel Krüger 2 123,500Teltow Kr Anl uK 15 4 105,50b2 am u Präp 1 100 90620 do Mühlenwerke 6 104,80b20 do do 1892 4 103306 veipzig Vereinsbr 15 261,500Barmen Stadt Anl 3 98,600 ar o dbr o z Deutsche ERisenb Sltammm Alct do Straßenbahn 7 157 2562 do 1897 Ser II 4 103 300 Malzfabr Schkeuditz 9 158,508

Derlin St Synode 02 3 99,000 do a01 460 103 25020 Ein I übeex T 55 500 Massener Berghau 4 123,25626 ja St Anl 1891 98 31/2 99,260 Vernshs abg St A 7 124,000Oassel St Anl I 1901 3 2 12450 t Mechan Web Zittauf 8 186,508 Kamm Vorz A 9 180,508h ariotienb e so do o 99780h 92 S 373 33 en Rth S 53 500 Mi e Geneet Tel Zu 156 508 S7 h r do S 311 330 3 97 25026 Norädh Wernig Lit Al 4 90,756 r c nOöthens08490959603 3 Leo Müller Speisefett 16 246 00626 Discenbakn Stammm Alten ObIigat von Industate Geseipz Hyp B S VIII 4 o3,106 Gewerkscha tenort d 8 I o a rer T 72 l Sueig Tepiite 500tfl S 1232 dobas e eeeteeeeen 900 unk 10 z 99 800 II unk b s 98,500 Aus Iündl Kinenb Prioritäten do do Vorz Aki 6 99,75620 Böhm Nordbahn
Düsseld 88,98,94,00,03 392 99,008 e ten en un es AmateL B T Miene ſorgen Voräd gute Sp Tit a 5 27,500 Jene enrad L 273 Hamptor Zuenkaus tot 750
rn u t 100 900 do Ergüänz kleine 5 103,00826 Note m n Graz Kötlach 6 111,800 Gr Leipz Strassenb un oTranklfaurt a M 1903 3152 89,500 do do VI 4 101 soba6 Centr Pac T Ref r2 491 4 100,600 Nürnveg Heneneg 9 196 do rag Dux Pr Akt 499,256 ILeipz Baumw sp escciteeccktiheeeeeedeeeelteeeeeeeeeeneeee e e n 30ealbersta 3 1 o ektr Werkej 4/2 t 00Rotn 1906 mmer vo 101 do VIII unk b 1911 4 102 1 0bz6 Kosl Woron v 1884 4 687,258 Oppelner Zement 9 1190,00b20 Ansind Kisenb Prior ob 0 Hlekct Strassenb 4 102 000

do IXunk b 1914 4 103 30b20 Kronp Rudolfb gar 4 Iot o rdo 94,96,98 1901 03 99,408 o conv u 9700620 K Charic As v 1889 4 87 100 gtersb eleKt B St A 4 10620 Aussig Tepl 96 Gold 95 100 o Kammgarn Sp 4 102,006
Nürnberg St A 19035 3 6868,406 unconv b 1905 3 97 00be0 Kursk Kiew 9370620 R do Vorz Akt 7 n Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,508 M alzſabr Schkeuditz 4 102,000
emriärtbr r T do unleäb b 1907 31 97 00020 DIacedon Gold Prior 3 65,90270 et etatlehn 14 22 1882 Gold 4 01 200 Dlanst Gewlseh 67ev 4 a 100

XXII xXxIII 4 103 200 do Xuncv b 1913 3 98 ob do do Kleine 3 67 10bz6 i Wenn Fremg g Zusehtionr 4890 attr i a 1875/79 on A

2 Ka Sprengst Dux Bodenb 93 stfr o do 1do Kreditbriefe 4 102,900 Alitteld Bod Cred a Moskau Kasan z za Sächs Gussst Döhlen 12 292 50b260 e so t 4 l00 so 1 o do 1893 4 102 250
go o 31 99,70 S IV unk P o 4 tot 50626 do Kiew Wor uk 06 4 87 50020 Santa Zementfabr 51,2 160,008 4 101800 7 4 102,1002 o unk b O6 32 96000 do Smolensi 4 9160b2 a n z do do Gold do do 1897Kur und Neumärker Sehl Leinw Kramsta 42 131,650620 90 Em T 18691 5 do do 1902 4 103,506Bräbg R Norddtsche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 37,50b2Br entenbr 4 103,10ba0 8 XII k b 12 4 102 40beo North Paeific Gen L 3 Sohles Zinkh St Pr 19 384 00b26 do Em II 1871 5 Naumpg Brlc Oblig 4 100,506

Sorten g e 183222 20 8 II unt ba M e7 be Guter re Bt B aite 2 90,7ä See ehe Fvue n e e wie l 75ea r r Er Terr G Graz Köfl Dm IV 78 Tittel Krüger o0Preußische do 4 103,20820 a n g 35 r Schubert Salzer 20 323,69626 do Em 1902 4 100,600 Zeitzer Par S Sol 101000Sächsische do 4 103,200 o do S X r2 110 1 e b do do 16895 3 33 400 Schwartzkopff Mseh 10 250 00bz8 wSehlesische do 4 16025808 49 r el a a do u i e u en Stelwerol G V e I2225 re onlen Aktien m PrüoritütenBraunschw 20 Tr Lose go l a Iväe 1 a a a Gd 4 o o Strals Spiele St Pr 7 127 400 Erbl Ritterseh Kr V 91 000 m p SMark per Stücic 198,5020 o S x 40 1375 4 re Orei Griasi Ovl v s91 4 a 280 Terr Ges Halensee 3220,0 do do 3 98,800 Erzgeb Steink V 45 1040 on
Köln Mind 312 Pr Anl 143,50b29 o 8 XIX üo i 4 102 300 Portg v 1869 ab R 414 l 300 V Chem Werk Charl 12 214,768 Landst Bank Bautzen 3/2 100,256 Gersd Stkb V St A 13,50 366,000Meining 7 fl Lose M p St 48 0ote o 1911 h e er Dampf Ziegelei I5 194,75020 Leipz H B u Anl S do do Pr A I 48 840,000J 73 e do 1913 S 102,7 5b260 e r g J öln Rottw Pulv 16 275 25 S P unk b 1906 3 98,400 do do do II 43,0 730,008o S KXunk b 1913 35100 40020 do Dralsk v 98u b 398 X Stahlw Zyp u Wis 9 f82,008 do S VII do 1906 98,600 Kaisergrube b Gers

Ausländische Fonds do S XI 3 96,000 Russ Südostbahnv O 4 387,590 r bSt Ameſnen e r zie o 900 R u Sudwestvann 5 37 7650 Voigtl Masch St Akt 6 151 ob do S X do 1913 3 96,500 dorf St A G 365,006
do 8 V u eonv 216 60 e Rybinsk um p 18906 2 wegttan Wein 2133 o 43 c 10370 oben re 2Trgont Neenb In 5 ſ100 2566 Bd Cr v 1656 idö b äl Kupfer 32 135 o S D erhohnd Forst 50,0do Anl v 1897 49030 r s e ar eus Westl Boden Ges 4 127,7560201 do S F unk b 1906 4 103,00o0 do Schader 10 195,000

Ohilen Anl v 1889 4 V I o v 1903 ad 1912 4 104 40te0 Türk Bagdad E A 4 3960e Wollwaren Merkur 16 226,750 do S VIII do 1908 4 103,006 Zwick Oberhohnd 300 4130,00Chines o v 1895 o 1886 89 54 312 66 20880 Warsoh V X I s 4 Green vor h wie St Voreinsgl 120 i295
Grieen v W gl T do 1s96 do 1906 96,50 Gesclischaſten Banic Alction rn r e 800 ou wo a 2000 d V 904 un p 1018 9 97 600 Akt Ges f Anil Vabr ſ Ios o anſe f Grundb Lpz S tz Braunk feso eine 1,6 55,30626 do Centr Boden An en Stamm Auto äo 103,900 I eipz Baubanie diß 06,500 u 33 do 7850 vosdo 5 t P 1,6 54,408 Domm Obl 4 Algem Elektr Ges 4 101 do Immob Ges 9 174 000 Veroinsgl in Meuseido 590 do Kleine 1,6 54,408 o do i 2 99,250 Anntor m 43 witz St A 93 1480,00r 67 matol Bisenb volle 5 do do 4 e 100 00be Löbauer Bank 6 115,000einktl oo bohe a o Ib0s 51 do o 6090 5 122 250l Anh Kohlenwerke 4 100/006 Gberinusikger Bann e o Prior Akt 1o6 i700 e
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